
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

 
 

Buse-Buse im Bezirksturnier nur knapp geschlagen 
 
Am Sonntag, den 10. April fand ein Bezirksturnier in der Strandlust statt, organisiert vom 
Bridgeclub Bremen Nord. Nachdem ursprünglich die Austragung mangels Beteiligung 
auf der Kippe stand, wurde letztlich doch in einem angemessenen großen Feld von 33 
Paaren in einer Gruppe gespielt.  Man muss immer wieder dankbar dafür sein, dass sich 
ein Club der Mühe unterzieht, ein derartiges Turnier zu organisieren. Leider sind ja seit 
Jahren die Bezirksturniere im Bezirk Hamburg Bremen rückläufig. Umso erfreulicher ist, 
dass es in diesem Jahr noch zwei Bezirksturniere geben wird und zwar am 4. Juni in 
Hamburg-West (Rissen) sowie am 18. September in Bremerhaven. Bei dieser 
Gelegenheit die generelle Bitte an alle Bridgespieler, die an Turnieren teilnehmen 
möchte –meldet Euch rechtzeitig an! So sehr ich Verständnis dafür habe, dass viele 
Bridgespieler das Wetter abwarten und sich kurzfristig entscheiden möchten, so sehr 
steht das der Durchführung solcher Turniere entgegen. Ein austragender Club muss 
rechtzeitig Abstimmungen zwischen Gastronomie,Turnierleitung etc. treffen können. 
Wenn jeder Bridgespieler bis wenige Tage vor dem Turnier mit der Anmeldung wartet, 
wird dies fast zwangsläufig zu Absagen führen. In diesem Sinne sollten sich die Spieler 
rechtzeitig und verbindlich anmelden. Dies gilt auch für Simultanturniere. Das nächste 
findet am Mittwoch, den 27. April um 19.00 Uhr ebenfalls in der Strandlust statt.  
 
Das Bezirksturnier am 10. April gewannen das Hamburger Spitzenpaar Flora 
Zarkesch/Robert Boedekker mit 62,59 % und damit mit einem Wimpernschlag Vorsprung 
vor Karen und Rudolf Buse, die 62,48% erzielten. Knapp dahinter Ehepaar Dr. Pishdad 
aus Soltau.  
 
Hier die weiteren Bremen I Starter:  
 
4. Annikki und Uwe Schoolmann mit 58,86 % 
8. Helga Störmer und Lutz Narajek mit 56,74 % 
12.Leszek Molak und Wlodek Duszynski 54,0%  
23. Stefan Hinck und Lars Hüllen 45,29% 
 
Leider fehlte ein wenig der „Mittelbau“ unseres Clubs. Ich hätte mich jedenfalls über 
eine bessere Beteiligung der ja grundsätzlich sehr turnierfreudigen Bremen 1 Spieler bei 
diesem Bezirksturnier gefreut. Es gilt einfach solche Turniere in der eigenen Stadt zu 
unterstützen! 
 
Morgen, Mittwoch den 13. April um 19 Uhr treten Stefan, Lars, Annikki und ich in der 2. 
Pokalrunde gegen UBC Hamburg an. Der gegnerische Team entspricht mit Ausnahme 
von Paul Orth und Mathias Schüller dem Team Oldenburg aus der ersten Bundesliga. 
Wir werden also alles geben müssen und haben allenfalls eine Aussenseiterchance, 
aber die hat man im Pokal immer. Wir spielen bei uns zu Hause am Domshof 8-12. Wer 
Interesse hat, kann gern kiebitzen, sollte sich dann bei mir aber kurz vorher mobil über 
meine Telefonnummer: 0172 959 09 62 melden, da in unserem Hause zur Zeit wegen 
Umbauarbeiten die Eingangssítuation etwas kompliziert ist.  
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Auf das Altstadtturnier am 12. Juni hatte ich bereits mehrfach hingewiesen. Die 
Teilnehmerliste füllt sich dramatisch. Wer mitspielen möchte, sollte sich also, sofern 
noch nicht geschehen, sehr zeitnah bei Heide Uhrig anmelden. Die Teilnahme bei 
diesem Turnier, das im letzten Jahr erstmals ausgetragen wurde, lohnt mit Sicherheit.  
 
 
 
Montag berichtete Gaby Knoll über die DBV-Mitgliederversammlung am vergangenen 
Samstag in Bremerhaven. Neuer DBV Präsident ist Kai Ulrich Benthack aus 
Braunschweig, neuer Sportwart Eckhard Böhlke aus Hamburg. Das Paarturnier nach 
Ende der Versammlung gewann Ex-Präsident Ulrich Wenning mit seiner Frau Karin. 
Erwähnungswert gut das Abschneiden von Antje Duvenhorst /Susanne Neumann als 11. 
bei 30 Paaren aus ganz Deutschland.  
 
 
Für den Vorstand 
 
 
Gez. Schoolmann 
Sportwart 


